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Sitzungsvorlage 2023/214 
 

 

Verfasser: 

Amt für Kommunikation, Politik und Gesellschaft, Marleen Büker 

Stand: 18.09.2023 

 
 
Beteiligung: 

 
 

Az.  

 

Gemeinderat 25.09.2023 öffentlich 

 

 
 
Neubesetzung der Gremien  

- Wahl von Frau Munzinger (SPD) in Ausschüsse, Beiräte und sonstige Gremien 
 
 

Beschlussvorschlag: 

 
1. Frau Munzinger wird nach Vorschlag der SPD-Fraktion in folgende Ausschüsse und 

Beiräte und sonstige Gremien als ordentliches Mitglied bzw. Stellvertretung im Wege 
der offenen Wahl gewählt:  
 

 Ordentliches Mitglied im Umwelt- und Verkehrsausschuss sowie BARVV 
 Ordentliches Mitglied in der Verbandsversammlung Abwasserzweckverband 

Mariatal 

 Ordentliches Mitglied im Wirtschaftsbeirat 
 Ordentliches Mitglied im Zweckverband Gasversorgung Oberschwaben 
 Stellvertretung im Ältestenrat 

 Stellvertretung im Technischen Ausschuss sowie BABHR, BAStE, BASWO 
 Stellvertretung im Verwaltungs- und Wirtschaftsausschuss 

 

2. Die betroffenen Ausschüsse, Beiräte und sonstige Gremien werden entsprechend der 
Anlage 1 neu gebildet.  
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Sachverhalt: 

 
Die Gremien der Stadt Ravensburg wurden nach den Kommunalwahlen am 26.05.2019 im 

Wege der Einigung durch offene Wahl in der konstituierenden Sitzung am 17.07.2019 gebil-
det.  
 

Durch das Ausscheiden von Herrn Walser (SPD) aus dem Gemeinderat der Stadt Ravens-
burg wird die Neubesetzung der Gremien, in denen er ordentliches Mitglied bzw. Stellvertre-
ter aufgrund seines Sitzes im Gemeinderat Ravensburg war, erforderlich.  

 
Besetzung der Ausschüsse grundsätzlich durch Einigung: 
Frau Munzinger (SPD) übernimmt alle Sitze von Herrn Walser. Somit soll sie auf Vorschlag 

der SPD-Fraktion folgende Sitze übernehmen:  
 

 Ordentliches Mitglied im Umwelt- und Verkehrsausschuss sowie BARVV 

 Ordentliches Mitglied in der Verbandsversammlung Abwasserzweckverband 
Mariatal 

 Ordentliches Mitglied im Wirtschaftsbeirat 

 Ordentliches Mitglied im Zweckverband Gasversorgung Oberschwaben 
 Stellvertretung im Ältestenrat 
 Stellvertretung im Technischen Ausschuss sowie BABHR, BAStE, BASWO 

 Stellvertretung im Verwaltungs- und Wirtschaftsausschuss 
 
 

Die Besetzung der Gremien ist der Anlage 1 zu entnehmen.  
 

Ausnahme Wahl: 

Falls jedoch eine Einigung über die Besetzung der Ausschüsse, Beiräte und sonstige Gre-

mien nicht erzielt werden kann, erfolgt die Verteilung der Sitze auf die Fraktionen und deren 

personelle Besetzung, wenn mehrere Wahlvorschläge eingereicht werden, nach den 

Grundsätzen der Verhältniswahl (§ 40 Abs. 2 GemO). Bei der Verhältniswahl wird aufgrund 

von Wahlvorschlägen nach den Regeln des Saint-Lague/Schepers Höchstzahlverfahrens 

ausgezählt. Wenn dabei jedes Mitglied des Gemeinderates den Wahlvorschlag der eigenen 

Fraktion wählt, hätte dies folgendes Ergebnis bei Ausschüssen mit 12 Sitzen: 
 
Grüne 4 Sitze 
CDU 4 Sitze 

BfR 1 Sitz 
SPD 1 Sitz 
FW 1 Sitz 

FDP 1 Sitz 
 
Wenn keine Einigung über die Bildung eines beschließenden Ausschusses erzielt und für die 

Wahl ein oder kein Wahlvorschlag eingereicht wird, findet eine Mehrheitswahl statt. 
 
Allgemein:  

Die Amtszeit der Mitglieder dieser Ausschüsse, Beiräte und sonstige Gremien und deren 
Stellvertreter endet mit Ablauf der Amtszeit der Gemeinderäte. 
 

 
 

Kosten und Finanzierung: 

 
Keine finanziellen Auswirkungen.  
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Klimawirkungsprüfung: 

 

Einschätzung der CO2-Relevanz 

 

Hat der Beschlussgegenstand voraussichtlich Auswirkungen auf die CO2-
Bilanz der Stadt Ravensburg? 

                            

Ja ☐                        ☐   positiv  

                              ☐   negativ 

 

                            

Nein ☒       

 

 

1. Menge der CO2-Emissionen 

                            

☐      gering       bis ca. 3 t CO2 / Jahr (entspricht < 6,3 MWhel / 12 MWh Erdgas / 13.800 PKW km) 

☐      mittel        bis ca. 130 t CO2 / Jahr (entspricht < 270 MWhel / 525 MWh Erdgas / 600.000 PKW km) 

☐      erheblich  über ca. 130 t CO2 / Jahr (entspricht > 270 MWhel / 525 MWh Erdgas / 600.000 PKW km) 

 

2. Dauer der CO2-Emissionen 

                 

☐     kurz            max. 1 Jahr 

☐     mittel          1 Jahr bis 10 Jahre 

☐     langfristig  10 und mehr Jahre  

 

Textliche Begründung der Einschätzung (Kurzversion) 

 

Keine Auswirkungen.  
 
 

Folgende Maßnahmen wurden getroffen, um die CO2-relevanten Auswirkungen zu optimie-
ren: 
 

 
 
 

Weitere Alternativen wurden geprüft / werden zur Prüfung empfohlen: 
 

 
 

 

Klimawirkungsprüfung entfällt  

☐Beschlussgegenstand wurde bereits im Text Sachverhalt am Text Sachverhalt bewertet. 

 
 
 

Anlage/n: 

 
Anlage 1: Gremien Besetzungsliste mit Stellvertretungen  
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